	
	
	



Vorbemerkungen:
Diese Übungsklausur beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit folgenden Themen:

· Auswertungen im Warenverkehr

· Ermittlung und Analyse von Kennzahlen

· Kalkulationsverfahren
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Insgesamt können Sie 100 Punkte erreichen.

Die Zeit für die Bearbeitung beträgt 90 Minuten. 
Als Hilfsmittel ist ein Taschenrechner erlaubt.

Der Zwischentest gilt als bestanden, wenn aus jeder der beiden Teilgebiete mindestens 60% der Aufgaben richtig gelöst werden.
Viel Erfolg!
Aufgabe 1 [16 Punkte]: 
Definieren Sie folgende Begriffe:
· Wareneinsatzquote
· Nettoverkaufserlöse
· Differenzkalkulation
· betriebsfremder Aufwand
· langfristige Preisuntergrenze
· Liquidität 2. Gra​des

· Strenges Niederstwertprinzip
· Rückstellungen

Aufgabe 2 [14 Punkte]: 
Aus dem Rechnungswesen eines Großhandelsunternehmens sind folgende Daten bekannt:

· Umsatz zu Einstandspreisen:
71.019.480,00 €

· Handlungskosten:
17.754.870,00 €

Für die Kalkulation eines Warenpostens lauten die Zahlen wie folgt:
· Einkauf:
25,40 t zu 1.176,00 € je Tonne
· Bezugskosten:
997,60 € (inkl. Regelsteuersatz)

· Einkaufskonditionen:
Lieferantenrabatt 20%, Skonto 3%

· Verkaufskonditionen:
Kundenrabatt 15%, Skonto 3%, Vertriebsprovision 2%
Ermitteln Sie:
1. den Bruttoverkaufspreis je Tonne [8 Punkte]

2. den Kalkulationsfaktor [2 Punkte]

3. die Handelsspanne [2 Punkte]

4. die Umsatzrendite [2 Punkte]
Aufgabe 3 [7 Punkte]:
Die Warengruppe B wird in einer Großhandlung mit einer Handelsspanne von 80% kalkuliert. Nach Erhöhung des Einstandspreises um 10% werden die Angebotspreise um 5% erhöht.
Ermitteln Sie:

1. den Kalkulationsfaktor vor der Preiserhöhung [3 Punkte]

2. den Kalkulationsfaktor nach der Preiserhöhung [4 Punkte]

Aufgabe 4 [10 Punkte]:

Eine Großhandlung bezieht Waren zum Listenpreis von 5.200,00 € (ohne MWSt.), die sie zu diesem Preis weiterverkaufen will. Sie erhält von ihrem Lieferer 25% Groß​handelsrabatt und bezahlt mit 3% Skon​to. Die Bezugskosten betragen 120,00 €, die Geschäftskosten 12%.
Wie viel Gewinn in Euro und in % verbleiben der Großhandlung, wenn sie ihren Kunden 5% Rabatt und 2,5% Skonto gewährt?
Aufgabe 5 [15 Punkte]:

Im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten liegen für den Schaltkasten S2, Artikel-Nr. 2358 folgende Daten vor:
	Zeitraum
	Zugang in Stück
	Abgang in Stück
	Endbestand in Stück

	1. Quartal
	80
	100
	

	2. Quartal
	65
	70
	

	3. Quartal
	110
	120
	

	4. Quartal
	130
	115
	


Der Anfangsbestand (zu Beginn des 1. Quartals) für den Schaltkasten S2 betrug 50 Stück. Der Bezugspreis je Schaltkasten betrug 150,80 € (inkl. Regelsteuersatz). Das Unternehmen rechnet mit einem Jahreszinssatz von 14%.
Ermitteln Sie:

1. die fehlenden Daten der Lagerdatei [2 Punkte]

2. den durchschnittlichen Lagerbestand [2 Punkte]

3. die Lagerumschlagshäufigkeit [2 Punkte]

4. die durchschnittliche Lagerdauer [2 Punkte]

5. den Lagerzinssatz [2 Punkte]

6. die Lagerzinsen [2 Punkte]

Aufgabe 6 [16 Punkte]:
Ein Einzelhändler bezieht 40 MP3-Player zu 39,50 € netto, abzüglich 10% Ra​batt und 2,5% Skon​to. Als Bezugskosten fallen 51,34 € (inkl. Umsatzsteuer) an. Aus der Buchführung liegen die folgenden Daten vor:
· Vorjahresumsatz zu Einstandspreisen:
175.000,00 €
· Allgemeine Geschäftskosten des Vorjahres:
65.625,00 €

· Eigenkapital:
125.000,00 €

Des Weiteren liegen folgende kalkulatorischen Daten vor:

· Unternehmergehalt je Monat:
3.800,00 €

· Warenverderb und –verlust:
1.039,84 €

· Eigenkapitalverzinsung:
10,25%
Die MP3-Player liegen erfahrungsgemäß 1 Monat im Lager. Die Zinsen für Bankkredite werden mit 13,5% veranschlagt.
1. Ermitteln Sie:

2. den Handlungskostensatz [2 Punkte]

3. dem kalkulatorischen Gewinnsatz [6 Punkte]

4. dem Lagerzinssatz [2 Punkte]

5. die Nettobezugskosten [2 Punkte]
6. den Kalkulationsfaktor für den Ladenverkaufspreis [4 Punkte]

Aufgabe 7 [22 Punkte]:

Eine Warengroßhandlung legt folgende Daten vor:

[image: image1.emf]Wareneinkauf:

860.000 €         

Warenbezugskosten:

26.000 €           

Liefererskonti:

5.000 €             

Kundenskonti:

10.000 €           

Sonstige Gemeinkosten:

264.000 €         

Verkaufsprovision:

36.000 €           

Warenverkauf:

1.395.800 €      

Retouren, Nachlässe

7.500 €             


Bearbeiten Sie folgende Aufgaben:
1. Stellen Sie eine Vollkostenrechnung auf und berechnen Sie die Zuschlagssätze für Handlungskosten und Gewinn. Die Liefererskonti kürzen den Wareneinsatz. [16 Punkte]
2. Stellen Sie eine Teilkostenrechnung auf, 16 2/3% der Handlungskosten sind variabel. [6 Punkte]

Aufgabe 1 [Lösung]: 

· Wareneinsatzquote

Prozentuales Verhältnis zwischen Wareneinsatz und Gesamtkosten
· Nettoverkaufserlöse

Wert der verkauften Waren, bewertet zum Verkaufspreis (= Saldo des Warenverkaufskontos)

· Differenzkalkulation

Mit der Differenzkalkulation bzw. Gewinnkalkulation wird geprüft, ob bei feststehendem Listenverkaufspreis auf Grund der gegebenen Marktlage und vorgegebenem Listeneinkaufspreis noch ein Gewinn erzielt wird.
· betriebsfremder Aufwand

Aufwand, der in keinem Zusammenhang zur eigentlichen betrieblichen Tätigkeit steht, z.B. Spenden, Aufwendungen für Sanierungen, Verluste aus dem Abgang von Wertpapieren, Aufwendungen für Umwandlungen
· langfristige Preisuntergrenze

Die langfristige Preisuntergrenze bilden die gesamten Stückkosten (= Summe aus fixen und variablen Stückkosten), da keine Unternehmung auf die Deckung der fixen Kosten verzichten kann. Allerdings ist in Mehrproduktunternehmen eine produktbezogene Preisuntergrenze nicht exakt zu ermitteln, da die Fixkosten den Produkten nicht verursachungsgemäß zugeordnet werden können.
· Liquidität 2. Gra​des

Prozentuales Verhältnis der Summe aus Zahlungsmitteln und kurzfristigen Forderungen bezogen auf die kurzfristigen Verbindlichkeiten; wird auch als einzugsbedingte Liquidität bezeichnet.
· Strenges Niederstwertprinzip

Von zwei möglichen Wertansätzen am Bilanzstichtag (z.B. Anschaffungswert und Stichtagswert) muss stets der niedrigere Wert angesetzt werden. Das strenge Niederstwertprinzip trifft für das Umlaufvermögen (generell) und das Anlagevermögen (bei voraussichtlich dauernder Wertminderung) zu.
· Rückstellungen

Passivposten der Bilanz, der dazu dient, durch zukünftige Handlungen bedingte Wertminderungen der Rechnungsperiode als Aufwand zuzurechnen. Sie ist - im Unterschied zum Bilanzposten Verbindlichkeiten - bezüglich ihres Eintretens oder ihrer Höhe nach nicht völlig  sicher.

Eigene Anmerkungen:

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________


Aufgabe 2 [Lösung]:
Vorbemerkung:

Für diese Aufgabe sind zwei Lösungsvarianten zutreffend (beide werden im Folgenden behandelt). 
Variante 1:

Da keine Angabe für den Gewinnzuschlagssatz vorgegeben wird, bricht man die Aufgabe nach der Ermittlung der Selbstkosten ab und begründet den Abbruch damit, dass der Bruttoverkaufspreis sowie die geforderten Kennziffern Kalkulationsfaktor, Handelsspanne sowie Umsatzrendite nicht ermittelt werden können.
Variante 2:

Es wird mit einem Gewinnzuschlagssatz von 0,00% gerechnet. Dies hat zur Folge, dass Werte für den Bruttoverkaufspreis, Kalkulationsfaktor, Handelsspanne und Umsatzrendite ermittelt werden können. 

Lösung Variante 1:
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20,00%
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Zieleinkaufspreis:
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Bezugspreis

946,43 €

                 

 

 +

Handlungskosten:

25,00%

236,61 €

                 

 

 =

Selbstkosten:

1.183,04 €

              

 


Weder der Bruttoverkaufspreis noch die geforderten Kennziffern können ermittelt werden, da Angaben zum Gewinnzuschlagssatz fehlen.

Eigene Anmerkungen:

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________


Aufgabe 2 [Fortsetzung Lösung]:

Lösung Variante 2:
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Eigene Anmerkungen:

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________


Aufgabe 3 [Lösung]:

Vorbemerkung:

Da konkrete Euro-Angaben fehlen, wird der Listenverkaufspeis mit 100% angesetzt.
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Kalkulationsfaktor (nach Preiserhöhungen):
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Eigene Anmerkungen:

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________


Aufgabe 4 [Lösung]:
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Eigene Anmerkungen:

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________

	_________________________________________________________________________________
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Aufgabe 6

		Eingabedaten:

				Gemeinkosten		Verwaltung		$   94,000.00

				der allgemeinen		Fuhrpark		$   36,000.00						Abt. I		Abt. II		Abt. III		Summe:

				Kostenstellen		Lager		$   40,000.00				Verwaltung		8		7		5		20

				Gemeinkosten der		Abt. I		$   75,000.00				Fuhrpark		4		5		3		12

				Hauptkosten-		Abt. II		$   80,000.00				Lager		5		6		5		16

				stellen		Abt. III		$   60,000.00

				Einstandspreis der verkauften Waren:

				Abt. I		$   391,714.00

				Abt. II		$   340,238.00

				Abt. III		$   198,113.00

		Ausgabedaten 1:

				Schritt 1:		Verteilung der Kosten der allgemeinen Kostenstellen auf die Abt. III

								Einzelanteil		Leistungsverrechn.

						Verwaltung:		$   4,700.00		$   23,500.00

						Fuhrpark:		$   3,000.00		$   9,000.00

						Lager:		$   2,500.00		$   12,500.00

						Verteilt auf Abt. III werden:				$   45,000.00

				Schritt 2:		Ermittlung des Gemeinkosten der Abt. III

						primäre Gemeinkosten:				$   60,000.00

						sekundäre Gemeinkosten:				$   45,000.00

						Insgesamt entfallen auf Abt. III:				$   105,000.00

				Schritt 3:		Ermittlung des Handlungskostenzuschlagssatzes für Abt. III

						(1) Gemeinkosten:				$   105,000.00

						(2) Einstandspreis:				$   198,113.00

						(3) Zuschlagssatz = (1) / (2):				53.00%





Aufgabe 7

		Eingabedaten:

				Vorjahr:

						Wareneinsatz:		$   855,000.00

						HKZ:		20%

						GKZ:		5%

						VertrPr.:		10%

				lfd. Jahr:

						Erlöse:		$   1,189,000.00

						Gesamtkosten:		$   1,160,900.00

						Selbstkosten:		$   1,042,000.00

						Vertr.Pr.:		$   118,900.00

		Ausgabedaten:

						Wareneinsatz:						$   855,000.00				(1) Verkaufserlöse:		$   1,189,000.00

				+		Handlungskosten (20%)						$   171,000.00				(2) Gesamtkosten:		$   1,160,900.00

				=		Selbstkosten						$   1,026,000.00				(3) Gewinn:		$   28,100.00

				+		Gewinn (5%)						$   51,300.00

				=		Barverkaufspreis:						$   1,077,300.00

				+		Vertreterprovision (10%)						$   119,700.00

				=		Listenverkaufspreis						$   1,197,000.00

						Gesamtkosten = Selbstkosten + Vertreterprovision

						$   1,145,700.00





Aufgabe 8

		

						Nettoverkaufserlöse

				-		Variable Kosten

				=		Deckungsbeitrag

				-		Fixe Kosten

				=





Aufgabe 10

		Eingabedaten:

						Wareneinkauf:		860,000 €

						Warenbezugskosten:		26,000 €

						Liefererskonti:		5,000 €

						Kundenskonti:		10,000 €

						Sonstige Gemeinkosten:		264,000 €

						Verkaufsprovision:		36,000 €

						Warenverkauf:		1,395,800 €

						Retouren, Nachlässe		7,500 €

						variabler Handlungskostenanteil:		1/6

		Ausgabedaten:

								Einzelwerte:										Summe

						Handlungskosten:		264,000 €										264,000 €

						Verkaufsprovision:		36,000 €										36,000 €

						Wareneinsatz:		860,000 €		26,000 €		-   5,000 €						881,000 €

						Warenverkauf:		1,395,800 €		-   10,000 €		-   7,500 €						1,378,300 €

						Gewinn:		= Warenverkauf - Gesamtkosten

								197,300 €

						Handlungskostenzuschlagssatz:		= Handlungskosten / Wareneinsatz

								29.97%

						Gewinnzuschlagssatz		= Gewinn / (Wareneinsatz + Handlungskosten)

								17.23%

						Warenverkauf		1,378,300 €						Vollkostenrechnung:

				-		Wareneinsatz		881,000 €

				-		Handlungskosten		264,000 €

				-		Verkaufsprovion		36,000 €

				=		Gewinn		197,300 €

						Warenverkauf		1,378,300 €						Teilkostenrechnung:

				-		Wareneinsatz		881,000 €

				-		variable Handlungskosten		44,000 €

				-		Verkaufsprovision		36,000 €

				=		Deckungsbeitrag		417,300 €

				-		fixe Handlungskosten		220,000 €

				=		Gewinn		197,300 €






